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Referat: 
Die vorliegende Diplomarbeit befasst sich mit der Hardware-Prototypentwicklung 
einer dezentralen Aktorsteuerung, welche über einen CAN-Bus mit einer zentra-
len Aktorsteuerung kommuniziert und deren Zielfunktionalität die dynamische 
Umstimmung von je vier angeschlossene Orgelpfeifen während des Spiels ist, 
um eine umfassend reine Stimmung zu schaffen. Die notwendigen Tonkorrektu-
ren sollen in Echtzeit und anhand der Analyse der gespielten Noten erfolgen. 
 
 
